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Ministerialdirektor Josef Huber, Amtschef des Bayerischen Staatsministeriums für 
Landwirtschaft und Forsten (StMLF), besuchte zusammen mit einer Delegation des 
Ministeriums das Technologie- und Förderzentrum (TFZ), das direkt dem Bayerischen 
Landwirtschaftsministerium zugeordnet ist. Das TFZ ist auf dem Gebiet der angewandten 
Forschung (Energie- und Rohstoffpflanzen, biogene Festbrennstoffe und biogene Kraft-, 
Schmier- und Verfahrensstoffe) tätig und ist außerdem Bewilligungsstelle für 
Fördermaßnahmen im Bereich der Nachwachsenden Rohstoffe. Die Gäste wurden von Dr. 
Bernhard Widmann, dem Leiter des TFZ und seinen Sachgebietsleitern empfangen. Diese 
stellten in Kurzreferaten das TFZ, ihre Sachgebiete, Aufgaben und Projekte vor. 
Anschließend informierten auch Frau Dr. Andrea Spangenberg vom Wissenschaftszentrum 
und Herr Edmund Langer von C.A.R.M.E.N. e. V. über ihre Institutionen.  

In der gemeinsamen Diskussion unterstrich MD Huber die Wichtigkeit des Technologie- und 
Förderzentrums, und des gesamten Kompetenzzentrums für Nachwachsende Rohstoffe. Die 



Bayerische Staatsregierung habe die Weichen rechtzeitig gestellt, was gerade in der 
derzeitigen Diskussion zum Klimaschutz deutlich wird. 

Die Nachwachsenden Rohstoffe bieten eine wesentliche Grundlage für die Ergänzung 
fossiler Brenn- und Kraftstoffe sowie gleichzeitig einen wichtigen Einkommensbeitrag für die 
Landwirtschaft. Die Forschungsarbeiten des Technologie- und Förderzentrums auf den 
Gebieten des Energiepflanzenanbaus, der Verfahren zur Bereitstellung und emissionsarmen 
Nutzung von Holz, Halmgütern und Getreide sowie von biogenen Kraftstoffen, wie Pflanzenöl 
und Ethanol, hält Huber daher für außerordentlich wichtig und zukunftweisend. Dem 
zukünftig weiter steigenden Förder- und Beratungsbedarf solle gleichzeitig verstärkt 
Rechnung getragen werden. 

Huber zeigte sich beeindruckt über die Vielfalt der Aufgaben am Kompetenzzentrum und 
nutzte die Gelegenheit, sich vor Ort die Einrichtungen des TFZ, insbesondere das neu 
gebaute Technikum zu besichtigen. Das Foto zeigt von links RD Stephan Sedlmayer, 
persönlicher Referent des Amtschefs, Dr. Bernhard Widmann, Leiter des TFZ, 
Ministerialdirektor Josef Huber, Amtschef des StMLF, Peter Turowski, Dr. Christoph 
Rappold, Karl Janker (TFZ) und den Geschäftsführer von C.A.R.M.E.N. e.V. Werner Döller.  


